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Informationen zur Studie (1) 

Keyfacts (Auswahl) 

 Überraschungen ergibt eine statistische Analyse der Marketing-Similarity der untersuchten Banken. 

Große Ähnlichkeiten weisen Deutsche Bank und VR-Banken auf. 

 Die Zahl der in Deutschland im Umlauf befindlichen Kreditkarten nimmt stetig zu. Gegenwärtig sind 

knapp vier Millionen Karten mit Kreditfunktion und 23 Millionen ohne Kreditfunktion auf dem Markt. 

 Positionierung findet besonders über die Marketingaspekte Konditionen und Produktfeatures statt. 

Banken versuchen, sich durch eine Ausweitung inkludierter Features und Versicherungsleistungen 

von den Mitbewerbern abzugrenzen. 

 Neben den klassischen Kreditkartenprodukten bilden auf bestimmte Zielgruppen ausgerichtete Co-

Branding-Kreditkartenkarten ein zunehmend bedeutsamer werdendes Instrument der Produktpolitik. 

 Mystery Calls zeigen, dass Anrufer bei allen Banken nur mit geringen Wartezeiten zu rechnen 

haben, aber Verbesserungspotenziale bezogen auf die Antwortqualität bestehen.  

 Etwa 11,6 Millionen Euro wurden von den zehn berücksichtigten Banken nach den Daten des 

Werbebeobachters Ebiquity in Werbemaßnahmen für Kreditkarten investiert. Rund 70% dieser 

Ausgaben entfallen auf zwei Anbieter. 
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Sie möchten wissen, wie der Markt strukturiert ist, welche Marktanteile die verschiedenen Banken 
bezogen auf Kreditkarten aufweisen, welche neuen Entwicklungen zu erkennen sind, worin sich die 
Kreditkarten der untersuchten Banken unterscheiden, auf welchen Wegen diese Banken ihre Kreditkarten 
anbieten, welche Konditionenunterschiede bestehen, mit welchen Slogans in der Werbung argumentiert 
wird, welche finanziellen Mittel für mediale Werbung ausgegeben werden, wie Banken auf Telefon- und E-
Mail-Anfragen reagieren, wie gut sie in Finanzportalen und Suchmaschinen sowie in Social Media 
Kanälen positioniert sind? 

Kern der Analyse ist das Marketingverhalten der berücksichtigten Banken in Bezug auf die 4Ps des 
Marketing: Product, Price, Place, Promotion. Diese Studie richtet sich an Marketing- und 
Vertriebsverantwortliche, Produktmanager sowie an sonstige Entscheider im Bereich Kreditkarten. 

Die vorliegenden Marktinformationen sind die Grundlage für eine klare Positionierung und adäquate 
Reaktionen auf Marketingmaßnahmen der Wettbewerber. In der Studie wird der Markt der Kreditkarten 
aus Sicht der Banken mit klarem Fokus auf den Marketingaktivitäten der Institute analysiert. 

Forschungsdesign: Die Studie basiert auf Marktinformationen aus eigenen Erhebungen, Online-
Datenbanken, Mystery Research und verschiedensten Sekundärquellen. Hier sind insbesondere die 
kostenpflichtigen Daten von Ebiquity (Werbespendings, Werbemotive) zu nennen. Die Studie ist im April 
2013 erschienen.  

Untersucht wurden zehn Banken hinsichtlich ihres Marketingverhaltens bezogen auf Kreditkarten.  Es 
handelt sich dabei um: American Express, Barclaycard, Commerzbank, Deutsche Bank, Postbank, 
Santander, Sparkassen, Targobank, Valovis Bank sowie Volks- und Raiffeisenbanken. 

Informationen zur Studie (2) 
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Die Marketing-Mix-Analyse Kreditkarten 2013 wird als PDF- und Powerpoint-Datei angeboten, um eine 
unmittelbare Nutzung im Unternehmen zum Beispiel für interne Präsentationen zu ermöglichen.  

Die Studie enthält unter anderem folgende Besonderheiten & Features:  
 
 Daten zu Marktvolumen und Marktentwicklung 
 Werbespendings und Motive, differenziert nach Mediengattungen, vom Werbebeobachter Ebiquity 
 Mystery Calls: Auswertung von Telefonanfragen bei den untersuchten Banken 
 Mystery Mails: Auswertung von Online-Anfragen bei den untersuchten Banken 
 Auswertung verschiedener Studien zur Soziodemografie von Kreditkartenbesitzern 
 Produktportfolio-Vergleich 
 Konditionenvergleich 
 Analyse der Prospekte und Flyer vom POS  
 Positionierung in Finanzportalen und Suchmaschinen 
 Präsenz der Banken in Social Media Kanälen  
 Marketing-Similarity-Analyse: statistische Ähnlichkeitsanalyse des Marketing der zehn untersuchten 

Banken/Anbieter (Korrespondenzanalyse durch Kerstin Eckstein - Datenanalyse und Beratung) 
 Marketing-Mix-Ranking auf Basis aller erfassten Marketingmaßnahmen  
 
Die 458 Seiten umfassende Studie kostet 3.400 EUR zuzüglich Mehrwertsteuer. 

Informationen zur Studie (3) 
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